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Die Tagebücher von Joseph Goebbels, Propagandaminister des »Dritten Reiches«, gehören  
zu den bedeutendsten Quellen der NS-Zeit. Die Geschichte ihrer Überlieferung ist so 
ungewöhnlich wie abenteuerlich, was Zweifel an ihrer Authentizität weckte. Mit Angela 
Hermanns Studie liegt erstmals eine Monographie über den wissenschaftlichen Wert der 
Goebbels-Tagebücher vor. Im Mittelpunkt steht die Phase zwischen Hitlers Entschluss zum  
Krieg und dem Befehl zum Angriff auf Polen – also so entscheidende Etappen  wie die 
Blomberg-Fritsch-Krise, der »Anschluss« Österreichs, das Münchener Abkommen, die 
Novemberpogrome, die Errichtung des »Protektorats Böhmen und Mähren« und der 
Kriegsausbruch, die vielfach in einem neuen Licht erscheinen, so dass  die quellenkritischen 
Studien zu den Goebbels-Tagebüchern auch als überzeugende Gesamtdarstellung des »Wegs in 
den Krieg 1938/39« gelten können. 
 

 Angela Hermann, geboren 1975, ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am   
NS-Dokumentationszentrum München. 
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